
24. NETZWERK-WORKSHOP 
EXPERTENSTANDARD  
FÖRDERUNG DER MUND- 
GESUNDHEIT IN DER PFLEGE

 
Ergebnisse der modellhaften Implementierung

DNQP
DEUTSCHES NETZWERK FÜR  
QUALITÄTSENTWICKLUNG IN DER PFLEGE

VERANSTALTUNGSHINWEISE

Veranstalter
Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege
(DNQP) an der Hochschule Osnabrück

Veranstaltungsort:
OsnabrückHalle, Schlosswall 1-9, 49074 Osnabrück  

Teilnahmegebühr
130 Euro  (inkl. Verpflegung)

Anmeldung
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DEUTSCHES NETZWERK FÜR QUALITÄTS-
ENTWICKLUNG IN DER PFLEGE (DNQP)

Das DNQP ist ein bundesweiter Zusammenschluss von Fach- 
kolleginnen und -kollegen in der Pflege, die sich auf Praxis- und
Wissenschaftsebene mit dem Thema Qualitätsentwicklung 
auseinandersetzen. Übergreifendes Ziel des DNQP ist die För-
derung der Pflegequalität auf Basis von Expertenstandards in 
allen Einsatzfeldern der Pflege. Die Hochschule Osnabrück hat
1992 mit dem Aufbau eines Netzwerks begonnen und konnte
hierfür eigene grundlegende Erfahrungen auf dem Gebiet der
Qualitätsentwicklung in der Pflege nutzen.

Zentrale Aufgabenschwerpunkte:

 • Entwicklung, Konsentierung, Implementierung und 
Aktualisierung evidenzbasierter Expertenstandards

 • Beforschung von Methoden und Instrumenten zur 
Qualitätsentwicklung und -messung
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THEMENSCHWERPUNKT DES WORKSHOPS

Das Deutsche Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege 
hat 2019 mit der Entwicklung eines Expertenstandards  
„Förderung der Mundgesundheit in der Pflege“ begonnen und 
ihn im Mai 2021 im Rahmen einer Konsensus-Konferenz kon-
sentiert. Im Expertenstandard wird der pflegerische Unterstüt-
zungsbedarf bei der Mundpflege konkretisiert und aufgezeigt, 
wie sich die Mundgesundheit bei verschiedenen Zielgruppen 
in unterschiedlichen Einrichtungsarten verbessern lässt. 

Der Expertenstandard wurde in 30 Krankenhäusern, 
Einrichtungen der stationären Altenhilfe, ambulanten 
Pflegediensten, Wohngemeinschaften für Menschen mit 
Demenz und besonderem Unterstützungsbedarf sowie der 
Tagespflege modellhaft implementiert. 

Der 24. Netzwerk-Workshop des DNQP dient der Vorstellung 
und Diskussion der Ergebnisse dieser modellhaften 
Implementierung. Dabei werden allen Interessierten Einblicke 
in die Praxistauglichkeit des Expertenstandards aus Sicht der 
projektbeteiligten Einrichtungen und der wissenschaftlichen 
Projektbegleitung sowie Hinweise für eine erfolgreiche Arbeit 
mit dem Expertenstandard gegeben. 

ARBEITSGRUPPEN

In den Arbeitsgruppen werden Erfahrungen mit der Einführung 
und Umsetzung des Expertenstandards einrichtungs- und 
zielgruppenspezifisch diskutiert. Neben dem Vorgehen bei 
der Implementierung und dem Verstetigen mundpflegerischer 
Maßnahmen stehen dabei vor allem Themen wie der Umgang 
mit ablehnendem Verhalten bei der Mundpflege, die sichere 
Durchführung einer Unterstützung bei der Mundpflege,  die 
Kooperation zwischen Pflegenden und Zahnärzt*innen 
sowie die Information, Schulung und Beratung zu Fragen der 
Mundgesundheit im Mittelpunkt der Impulsvorträge. 

TAGUNGSPROGRAMM

Moderation:  Andreas Büscher 

10.00 Uhr  Begrüßung

 Andreas Bertram
 Christine Vogler
 Andreas Büscher

10.30 Uhr  Die modellhafte Implementierung des  
 Expertenstandards „Förderung der  
	 Mundgesundheit	in	der	Pflege“

 Ergebnisse der wissenschaftlichen Begleitung 
 Petra Blumenberg

 Ergebnisse einer beteiligten Praxiseinrichtung 
 Debora Hänzelmann

12.00 Uhr Mittagspause

13.15 Uhr  Arbeitsgruppen zur Vertiefung der  
 Erfahrungen mit der Einführung und  
 Umsetzung des Expertenstandards

15.00 Uhr  Kaffeepause

15.30 Uhr Rückblick auf die Arbeitsgruppen im Plenum

15.45 Uhr  Die Nutzung von Expertenstandards –  
 Fluch oder Segen?
 Andreas Büscher 

16.45 Uhr  Ende der Veranstaltung 
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